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grifeur: 2Benn Sie tbre fchönen §aare noch länget roachfen hffen

mein gräulein, bann roerbe id) 3hnen für bie abgefd)nittenen brei si'tart

geben."

gräulein: Bai)! gür brei SDiarf laffe id) mir nidjt einmal bie

3ïafe roadjfen."

»ticffÄftctt *et OTrtaftiott*
G. M. i. Z. Gr« roitb roobl faum einer Dtebaftion mögli* fein, 3bren

3ntenttoneii »otlfiänbig aercdjt ju roerben unb müffen ©ie bcfjbalb für 3bte
Opüffcr einen Betleger fucfjen. SBenn ©ie natürlidj nodj redjt fcböne 3Hujlrationeit
ju jeber ©trotbe madjen taffeit, fo rotrb ba« Budj eilten rieftgen Stbfafc fhibeit
unb alle SBelt roitb ftdj erftaurrt fragen: SBie baben wir fo tauge obne biefe«
SBetf leben fönnen ?" Mit biefem fctJBnen Stfolg erlebigt ftch bann auch bic

Jponorarfraa.e »on felbfi, benn 3br Berteger mufj Sljnen für jebe neue Staffage
ba« SDoppelte jahlen, at« für bte früfjete. g-ür bic erfte erhalten ©ie natürlich
Sftidjt«, aber ba« bringt ftd) fdjon ein. Stlfo nur munter »onoärt«. Spatz.
®anj gut ; gelegentlich aud) roieber e Siffcl franiöftfaj, be« fltnçit halt ganj
rounberfdjee. N. i. O. ©a fommen hie unb ba «anj reijenbe (Stnfätle.
H. i. Berl. SBir »ettniffeu gerne näfjere ïïcadjridjten über ba« Seben am §ofe
unb ftnb jufrieben, roenn un« bic SDireftoren be« »ottttfeben JtafperlitbeatcrS
bann unb roanu etroa« llnterbaltungêfloff tiefem. Erich. ÎReiu unmöglich;
roabrfdjetnlidj in ber jroetten §älfte ber nädjflen SBodje. W. L. SBa« man
unter einem ïropf en fabrifant ju »erflehen bat, roiffen roit leiber aud) nidjt;
»ieOeicbt einen Slpotbcfer. S. i. K. SBenn ftdj biefe îeufel mit ber 3>ung=

frau fdjon »ermäbtt Ijaben, fo ift ja 3bte Sintabung pix §odjjeit »erfpätet.
3mmctljin beften SDanf bafür. Jobs. Sludj roieber ginige«. K. i. B.
©o tjaben rott c« ganj gern ; Biele« unb in ber gorm 2lbroedj«lung. Kurt.
Beften 3)ant für ba« jjorrefponbenjbfatt" ; roir roerben ben Stuftrag erttjetlen.
L. N. i. O. STjie ?ßoft bat bie neuefieit SJcadjndjten mitgenommen unb für ben

Bricffafien bleibt alfo nur ba« liebliche. @rufj. Heiri. lieber jebe« (Shtjelne
gab e« Slu«fttnft. ©intgeß liegt auefj nod) ba ju fpäterer Berrocnbung. Brief«
lieb mehr. LöseleK SJcur 'ntdjt ju bifftg. 0. M. O SRägel, loa« Ijäfdjt

©u für en fcböne 2Kene!

nom tue ii.
Verschiedenen: Slnouijin.« toirb uidtt ange=

* Vor uns liegt die erste Lieferung eines neuen Werkes: Volksatlas,
Verlag von A. Hartleben iu Wien. Dasselbe enthält 20 Lieferungen
mit 72 Karten, Folioformat, in hundert Kartenseiten. Der Preis ist auf
50 Pfennig pro Lieferung berechnet und kostet also das ganze Werk
10 Mark 12 Fr. 50 Rp.

Entsprechen die folgenden Lieferungen der ersten, woran wir nicht
zweifeln, so gehört das Werk nach Form. Inhalt und Zeichnung etc. zu
den besten. Man kann sich hier um einen verhältnissmässig geringen
Preis einen Atlas anschaffen, der dem Laien, sowie dem Studirenden und
Freuude der Geographie hinlängliche und vorzügliche Wegleitung in diesem

Zweige gibt

Klasse 1885.
ONRADIN & VALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,

Ia Marken Champagner,

Spirituosen -a.n.<ä. I_ii<g_-u.e"u.re.
VertretJng und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon. "

Stofflag er.
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(60-) JT. Herzog; March.- Tailleur,
Poststrasse, S, I. Stock, Zürich.

Wir besorgen den

An- Mft Verkanf von WerttipaBiBren, ASUen, OWisationen, AnleneiisloosGn, Uelsmie ganzer tteraiis-

liÉr ii Pmiemlieii, ïeraittlii m KaftMlaiei, Aislni ra Börsiiesfita.
Wir Ipihpn fipMpr nilC" Ge"en Hinterlage von couranten Werthpapiereu derzeit zu 4°/o per Jahr.

II II Iclllrjll UclUCl duo. Gegen Hinterlage von nicht cotirten Valoren und Anlehensloosen zu 5 6°/o

Wir nehmen Gelder entgegen l Gegen^unsere^Ob^ auf l Jahr fest und 3 Monate Kündigung 3V/o.
Gegen unsere Obligationen auf 3-6 Jahre fest 4°/o

Die Obligationen werden nach Wunsch auf Namen oder Inhaber in beliebigen durch 100 theilbaren Beträgen ausgestellt und sind mit
Semesterzinscoupons versehen. r/H't))

Kath und Auskunft in allen finanziellen Angelegenheiten ertheilen wir jederzeit und übernehmen kostenfrei die

Einlösung von Zinscoupons aller verloosbaren Werthpapiere.
Itasefl. Bureaux und Kassa Kahlenberg 7.

Allgemeine Kreditbank.
WÊÊ Vélocipèdes. Bi

Wir bringen hiemit den Herren Radfahrern zur Kenntniss. dass wir
neben unsern übrigen Spezialitäten nunmehr auch die Fabrikation von
Vélocipèdes eingeführt haben.

Dieser besondere Geschäftszweig steht unter der speziellen Leitung
eines in dieser Branche wohl erfahrenen Mechanikers und Fachmannes
und sind wir daher im Falle, unter Verwendung von ausgesucht bestem
Material ein ganz vorzüglich solid und exakt gearbeitetes Fabrikat unter
möglichst billiger Berechnung anbieten zu können.

Im Fernern besorgen wir einschlägige Reparaturen in kürzester
Frist bei mässigen Preisen.

Geneigtem Zuspruch halten sich empfohlen

J. Weber & Co.
Uster, im April 1888. (81)

Dépôt bei Herrn Jnl. A. Mantel, Marktgasse, Zürich.

Wieder neu eingetroffen:

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, ïtestaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.

Zu beziehen im "Verlag des Gtastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

jFiir die Hôtel -Küche!
Prima Saar-Stückkohlen,

Prima Ruhr-Knabbel- und Würfelkohlen,

Prima belgische Würfelkohlen,
in vorzüglichen Qualitäten, Original wagon franko Station zu billigen Preisen.

NB. Die Ruhr-Knabbel- und Würfelkohle unserer Zeche ist als

ausgezeichnetstes Material erprobt. (Geringste Rauch- und Russ-Entwicklung.)

(52) Weber & Äldinger in Zürich.

Trunksucht!
Dass durch die briefliche Be j

handlung und unschädliche
Mittel der Heilanstalt lürl
Trunksucht iu Glarns Patieu-[
ten mit und ohne Wissen ge-|
heilt wurden, bezeugen : |
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel.
F. Dom. Walther, CourchapoisJ
G. Krähenbühl, Weid beil¦¦¦¦i Schönenwerd.
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.
Frau Simmendingen, Lehrer's,
BHffiBSHHnRingingen.

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, ProspektJ
Fragebogen gratis 1 18-52¦¦¦¦ Adresse:
Heilanstalt für TimKsucM",

SPRÜNGLIS
leicht löslicher reiner

mA CAO
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.

Stark reduzirter Fettgehalt.
Grösste Ausgiebigkeif

IVTebelspalter
stets abonnirent

Friseur: Wenn Sie ihre schönen Haare noch länger wachsen listen

mein Fräulein, dann werde ich Ihnen für die abgeschnittenen drei Mar!

geben."

Fräulein: Pah! Für drei Mark !asse ich mir nicht einmal die

Nase wachsen."

Briefkasten der Redaktion.
ti. lvl. i. Es wird Wohl kaum einer Redaktion möglich sein, Ihren

Intentionen vollständig gerecht zu werden und müssen Sie deßhalb für Ihre
Opüsser einen Verleger suchen. Wenn Sie natürlich noch recht schone Jllustralionen
zu jeder Strophe machen lassen, so wird das Buch einen riesigen Absatz finden
und alle Welt wird sich erstaunt fragen: »Wie haben wir so lange ohne dieses

Werk leben können ?" Mit diesem schönen Erfolg erledigt sich dann auch die

Honorarfrage von selbst, denn Ihr Verleger muß Ihnen für jede neue Auflage
das Doppelte zahlen, als für die frühere. Für die eistc erhallen Sie natürlich
Nichts, aber das bringt sich schon ein. Also nur munter vorwärts. ^ Spat?.
Ganz gut; gelegentlich auch wieder e Bissel französisch, des klingt halt ganz
Wunderschee. I». i. 0. Da kommen hie und da ganz reizende Einfälle.

i. Kerl. Wir vermissen gerne nähere Nachrichten über das Leben am Hofe
und sind zufrieden, wenn uns die Direktoren des politischen KasperlithcaicrS
dann und wann etwas Unterhaltungsstoff liefern. ^rivb. Rein unmöglich;
wahrscheinlich in der zweiten Hälfte der nächsten Woche. >n/. >-. Wa« man
unter einem Tropf en fabrikant zu verstehen hat, wissen wir leider auch nicht;
vielleicht einen Apotheker. 8. i. X. Wenn sich diese Teufel mit der Jungfrau

schon vermählt haben, so ist ja Ihre Einladung zur Hochzeit verspätet.

Immerhin besten Dank dafür. àobs. Auch wieder Einiges. X. i. IZ.

So haben wir es ganz gern ; Vieles und in der Form Abwechslung. Xurt.
Besten Dank für das Korrespondenzblatt" ; wir werden den Auftrag ertheilen.

1^. i. v. Die Post hat die neuesten Nachrichten mitgenommen und für den

Briefkasten bleibt also nur das liebliche. Gruß. ttsiri. Ueber jedes Einzelne
gab es Auskunft. Einiges liegt auch noch da zu späterer Verwendung. Brieflich

mehr- l.öseler^ Nur nicht zu bissig. v. lvl. O Rägel, was hascht

Du fiir c» s.l'öiu- M>,'ve!

nomine».
Vei>ebie<Ie»oii: Avouyin.s wird uichl aage-

* Vnr uns liegt clie erste buskernog eines neuen ^Vsrlces: Volk>atla8,
Verlag vo» ^- Uartleken iu ^Vien. dasselbe entbält 20 l^iekorungen
mit 72 Karten, t'oliokiirmàt, i» bu ulsrt K-u'tenssitsn. Oer ?r«is ist auk
60 Pfennig pro Lieferung bersoknet unà kostet also àas gan?s >Vsrk
10 à,k >2 I?r. SV Up-

kntspreeken àis tolgsnàen I^iskerungon àsr srsts», woran wir nicbt
Zweifeln, so gebort àas Werk naek k'orm. Inbalt unà Zeiobnung sie, ?u
àsn besten, >Ian künn sieb bisr um sinsn verbaltnissmassig geringen
?reis einen .^tl-is anscbaklsn, àer àem b,aien, sowie àem Stuàirenàsn unà
freunde àer Leograpkis binlàngliebe unà vor?ügliobe VVeglsitung in àissern

Zweigs gibt

!n- M llUcknll!oLllK lia^- Vlj ^uoLtloMMK.
I" Marken Lbampagnsr,

Vertretung unà 0è,>ot!> von tlaussrn I. kìangss,
^I7t-1sx>1^c>n.

i-ngIi8Lll!Z !>IouveautêL. k?sittl08en für Militär UNlj ^ivil.

à- N MU N MWM», MlMà, «WlM WMUlllIIS Nk^k Wlà
M Uli ?mimIM, sömM m WiìlàW, nVlWU sU UrLUWlKlM.

Wîn It»îltHt»n î^tàli^t»»' 5»>I«î' Lsgsn Hiotsrlagv von eoui-antsn 'Wertkpapiersu àer^eit ^u 4°/« ver àbr.
Illl llvlllvll ìZvtlUV, »US. g^gn Hinterlage von niobt eotirtsn Valoren unà .^nlskensloosett S6°/o

^iVll' NöiiMkls, 6k!(!kl' Lt1>iZ6Z6l1 gggs^uvssrs^0KUgatiollSll sut I 5abr fest unà 3 Monats Kündigung Z-/.°/o,
Legen unsere Obligationen aul Z -K labre lest 4°/->

vis Obligationen wsràsn oaeb Wunseb auk Namen oàsr Inbabsr in beliebigen àureb 100 tbeilbarso getragen ausgestellt nnà sinà mit Semsstsr-

àsooupons versedso. (<1'0)

lîàtb uncl ^uàuukt iu ailsu ßntinxisllsn àKsIsKsàitsn örtdsilsu n-ii- jsäsrxöit uuä ài'nànsn kostvnkrei äis

àlÔLUQA von 2wLcouxoiiZ Aller verloosvaren Wsrtdx^xisi'S.
Iî-»»ivll, kni'Sluix uuà Xîtssg. KotilöubsiA 7.

Wir bringen biemit àsn Herren kaàtâlirsro üur Xenntnis?!. àass wir
neben unsern Übrigen Sozialitäten nunmebr aucb àis Fabrikation von
Vêloeipèàos eiogstubrt babsn.

Dieser besonàsrs tZssebakts^wsig Stent unter àsr spezielle» Leitung
eines in àisser öranobs wobl srkabrsnso Msekaniksrs unà b'aekmanuss
unà sinà wir àabsr im b^alls, unter Verwenàung von ausgesuckt bestem
Material ein gao? vor^liglieb solià unà exakt gearbeitetes Fabrikat unter
mögliebst billiger Lsreebnung anbieten ^u können.

Im fernern besorgen wir einsolilä^ixe kvparaturen in kürzester
I?rist bei massigen ?reisso.

lZeneigtsm 2usprucb baltsn sieb ompkobleo

Ilster, im ^pril 1888. (81)

v«zM bei Ksrrn àl. ^. àntkl, Ulirkt^sss, ?üried.

?ràselieL HilkZdueli

vou IVIsx rtsgenbsrin.

LIsAariì Ksdunàsri I'r. 8.

^uf dieses snerksnnt tüolitige kuvn werden -zuvn die ^oprsn-
tifs und die Zerren Kellner und Kövke, übernsupt ^edermsnn, der
sivn dem ^irtnsensftsgöwerbs widmen will, sufmerlcssm gsmsvnt.

i» vorMglielien ljaltlitiitell yrigiiiitàgoii kr»nl<o 8tàioll i!U billigen kreise».

l»k. vis linkr - Loabbel- unà V/Urtelkonle unserer Zeobs ist als aus-

gs?àboststss Material erprobt, ((-eringsts kauen- unà Russ-IZlltwielàng.)

(52) Ueder à Mmser in Xüriod.

Dass àureb àie brielliebo IZs j

danàlnng unà unsebààliok,'
Mittel àer Heilanstalt llirl
Irnuli^uelit in (Zlara-, ^arien ^
tso mit unà vbos >Visssn gs-D
bsilt wuràen, bezeugen
?rau ?urrer, ^Vasso, Lt. Lern

Sobnssbsrger, kiel. ^
Dow. ^Valtbsr, Oourobapois ,^

k. krabsobtikl, >Vsià bsil
MW^WWW'^WW gokônsnwerà
?rà.?soban?, Rôtbenbaob, Lern,
?rau Simwenàingsn, I^síirer's,
MWWWMl^^^^W Ringiogsll.

Karantis. Halbe Hosten naekl
Heilung. Zsugllisss, krospokt,^
Fragebogen gratis I 18-52

MM» ^.àrssss:
llöllMSlilll siit ItMtIZIlM",

leià Iö8licliel' i-sinsl'

M e o
Absolute Nànsit.

VollstSnàigsts l.osliobl«ît.
Stark roàirtor 5ottgekalt.

Lrössto Ausgiebigkeit.

stets abormiren.1


	...

